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Die Begriffe Vitalpilze und Heilpilze werden im 
alltäglichen Gebrauch als Synonyme verwendet. 
Die Vitalpilze sind an sich eine Auswahl an Speise-
pilzen, welche zum Teil sogar hier bei uns wach-
sen. Die anderen Pilze stammen zur Hauptsache 
aus Asien, bzw. China. Vitalpilze gelten mittlerwei-
le auch bei uns in Europa als wahre Gesundheits-
brunnen. Sie sind allesamt ungeheure Kraftpakete, 
angefüllt mit Biovitalstoffen wie Polysaccharide, 
Polypeptide, Mineralien, Spurenelemente, Vitamine 
und Aminosäuren. Seit einiger Zeit werden die 
Vitalpilze auch von der Wissenschaft zur Kenntnis 
genommen und die den Vitalpilzen nachgesagten 
Wirkungen konnten durch diverse Studien und Un-
tersuchungen wissenschaftlich belegt werden. 

Der Blutdruck eines Menschen muss innerhalb 
gewisser Grenzen liegen, damit die Gesundheit 
nicht gefährdet wird. Die Venen und Arterien bil-
den ein geschlossenes Röhrensystem. Der Herz-
muskel sorgt für den notwendigen Druck damit 
das Blut in diesem System zirkulieren kann und 
dadurch den gesamten Körper mit Sauerstoff und 
allen lebensnotwendigen Stoffen versorgen kann. 
Wenn der Blutdruck zu hoch oder zu tief ist, 
kommt es zu Problemen, wobei zu tiefer Blutdruck 
als weniger gefährlich gilt. Ein grosser Teil der 
Menschen mit zu hohem Blutdruck hat gar keine 
Kenntnis davon und verhält sich deshalb auch 
nicht richtig. Bluthochdruck führt zu überhöhten 
Belastungen des gesamten Gefässystems. Das 
Herz muss seinen Pumpdruck erhöhen und wird 
damit anfälliger für Erkrankungen. Herzinfarkt und 
Schlaganfall können die Folge davon sein. Nebst 
der Kraft des Herzens und der Elastizität der Blut-
gefässwände sind, vor allem in den vom Herzen 
entfernter gelegenen Regionen des Körpers, die 
Muskeln der Blutgefässe, die das Blut unter Druck 
setzen und so weiterleiten, wichtig. Die wichtige 
Arbeit der Gefässmuskeln, vor allem bei den Ve-
nen, wird durch die Muskulatur des Körpers unter-
stützt. Wenn sich die kräftige Muskulatur zusam-
menzieht und wieder erschlafft, presst sie gleich-
zeitig auch die in dieser Muskulatur liegenden 
Blutgefässe zusammen, wodurch das Blut weiter-
geschoben wird. Das bedeutet, dass Bewegung 
eine gute Hilfe für den Kreislauf ist. Auch die At-
mung unterstützt den Blutkreislauf. Durch die 
rhythmische Bewegung des ein- und ausatmens 
wird das Blut ebenfalls in Bewegung gehalten. Die 
Regulierung des Blutdrucks ist ein äusserst kom-
plexes System, bei dem Gehirn, Nerven und Hor-
mone genau aufeinander abgestimmt sein müs-
sen. Die Ursachen eines zu hohen Blutdrucks sind 
in vielen Fällen unbekannt. Anhaltend hoher Blut-
druck führt mit der Zeit zu Veränderungen an den 

Wänden der Blutgefässe. Sie verlieren ihre Elastizi-
tät und eine Verkalkung beginnt. Dadurch werden 
die Blutgefässe starrer und verlieren ihren regulie-
renden Einfluss. Das führt zu Arteriosklerose und 
die Gefahr für akute Gefässverschlüsse wird immer 
höher, der Herzinfarkt oder Gehirnschlag rückt 
näher. Darüber hinaus können auch Schäden an 
Nieren und Augen die Folge von erhöhtem Blut-
druck sein. Ein krankhaft erhöhter Blutdruck be-
darf einer anhaltenden medikamentösen Behand-
lung. Der Markt für blutdrucksenkende Medika-
mente ist demzufolge auch riesig. 

Nebst einer gesunden Lebensweise gibt es auch 
Naturheilmittel, welche vor allem als vorbeugende 
Massnahme zu empfehlen sind. Im Gegensatz zu 
Medikamenten sind Naturheilmittel meist ohne 
Nebenwirkungen und können bedenkenlos regel-
mässig über viele Jahre hinweg eingenommen 
werden. In der Traditionellen Chinesischen Medizin 
werden mit grossem Erfolg seit sehr langer Zeit 
Heilpilze zur Verbesserung des Blutflusses und der 
Vermeidung von überhöhtem Blutdruck angewen-
det. Vitalpilze wirken ganzheitlich regulierend auf 
den Organismus. Die Fliesseigenschaften des Blu-
tes, die Durchblutung in den Kapillaren werden 
verbessert und als entscheidende Eigenschaft be-
wirkt die positive Beeinflussung des psychischen 
Wohlbefindens eine Verbesserung des Allgemein-
befindens. Erfahrungen zeigen, dass sich mithilfe 
der Vitalpilze Shiitake, Maitake, Reishi und Auricu-
laria die Blutdruckwerte deutlich verbessern las-
sen. Die Wirkungen der Vitalpilze sind mittlerweile 
wissenschaftlich nachgewiesen. Auricularia zum 
Beispiel enthält nachweislich blutgerinnungs- und 
entzündungshemmende Wirkstoffe und sorgt da-
durch für eine verbesserte Durchblutung insbe-
sondere von schon geschädigten und verengten 
Arterien und Venen. Daneben werden auch der 
Agaricus und der Polyporus in der Prophylaxe ein-
gesetzt. Die Vitalpilze regulieren den Organismus 
und können erhöhten Blutdruck verringern und zu 
tiefen Blutdruck erhöhen. Die Wirkstoffe der Vital-
pilze haben einen ausgleichenden Einfluss auf die 
Körperfunktionen. Deshalb sind sie auch so gut 
geeignet für eine Verbesserung der Lebensqualität 
und zur Vorbeugung gegen verschiedene 
Wohlstandskrankheiten. 

Vitalpilze werden heute meist als Extrakt in Kap-
selform angeboten, z.B. auf www.vitalpilze.com 

Vitalpilze sind 100% natürliche Heilmittel und ohne 
Nebenwirkungen, man kann sie über viele Jahre 
hinweg bedenkenlos täglich zu sich nehmen. 

http://www.vitalpilze.com/

